
VEREINSNACHRICHTEN
Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt.

1/ 2015

B S
NEUSTADT

1859

150
Jahre

1
8

59 200
9

B
T
S
N
EUSTADT BR

EM
E
N

Vereinsheft 1-15  06.03.2015  10:15 Uhr  Seite 1



55% der Bremerinnen und Bremer haben ein Girokonto bei der Sparkasse Bremen.  
Und das aus gutem Grund: GIROFLEXX passt sich Ihrem Leben an und bietet für jeden
genau das richtige Kontomodell inklusive qualifizierter Beratung in rund 60 Filialen 
und kostenlosem Online-Banking.

Mehr unter: www.giroflexx.de oder unter 0421 179-0.

Stark. Fair. Hanseatisch.

Quelle: TNS Infratest, Januar 2013
*Laut FOCUS-MONEY CityContest 2015.

Das beliebteste 
Konto unserer 
Stadt.
GIROFLEXX. Das Konto für Bremen.

Zum sechsten Mal in
Folge von FOCUS-MONEY*
ausgezeichnet.
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Tagesordnung

1. Begrüßung Bestimmung eines Versammlungsleiters und der Protokollführerin,
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der 
Mitgliederversammlung,
Feststellung der Stimmberechtigten sowie Genehmigung des Protokolls der
Mitgliederversammlung vom 04.04.2013.

2. Ehrungen

3. Berichte a) des Vorsitzenden
b) des Rechnungsführers über die Jahres- 

und Vermögensrechnung
c) der Rechnungsprüfer

4. Entlastung des Vorstandes

5. Nachwahl zum Vorstand stellv. Vors. Sport

6. Wahl der Rechnungsprüfer

7. Beschlussfassung über den Jahreshaushaltsplan 2015 

8. Beiträge

9. Anträge

10. Verschiedenes

Der Jahresrechnungsbericht 2014 und der Entwurf des Haushaltsplanes 2015 sowie 
das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 04.04.2014 liegen ab 15.03.2015
in der Geschäftsstelle aus.

Anträge sind laut Satzung bis spätestens 14 Tage (3. April 2015) vor der
Mitgliederversammlung dem Vorstand schriftlich einzureichen.

Der Vorstand

B S
NEUSTADT

1859

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung

der Bremer Turn- und Sportgemeinde
Neustadt von 1859 e.V.

am Freitag, 17. April 2015, 
19.00 Uhr,

in der BTS-Vereinshalle, Erlenstr. 85 a,
28199 Bremen
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50 Jahre Ehepaarabteilung, 
jetzt „Gemischte Spiel- und
Gymnastikgruppe 50Plus“ 

Die BTS-Neustadt mit ihren 156 Jahren
nicht nur der älteste Großsportverein
Bremens, sie hat auch die 1965 von
Ehepaar A.+A. Matheus ins Leben gerufene
erste Ehepaarabteilung Bremens.
Auf Grund der Fertigstellung der Turnhalle
in der Gottfried-Menken-Straße, kam es zu
dieser Idee; Ehepaare, die gern etwas
gemeinsam unternehmen wollten, zum
Turnen anzuregen.
Am ersten Abend erschien nur das Ehepaar
Kruse, das änderte sich schnell. Frau Sigrid
Kruse ist noch heute als Abteilungsleiterin
tätig.
Am 24.01.2015 feierte unsere Abteilung in

froher Runde im Jürgenshof das Jubiläum.
Bis zum heutigen Tag gelingt es der Gruppe
immer wieder, neue Mitglieder zu werben,
auch wenn 1986 ein Hallenwechsel zur
Erlenstraße, Wegzug, Krankheit, altersbe-
dingte Abschiede dies nicht leicht machen.
Selbst der Name der Abteilung lautet nun
zeitgemäß: „Gemischte Spiel- und
Gymnastikgruppe 50Plus“.
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 20:00 -
21:30 Uhr in der Turnhalle Erlenstraße 85A
und heißen gerne neue Mitglieder willkom-
men.
Außerdem stehen in der Freizeit Radtouren,
Führungen und Ausflüge auf dem
Programm, ganz unter dem Motto: „Wer
rastet, der rostet!“
Weitere Infos unter 0421-503311 oder
535810                                  Sigrid Kruse
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Quelle Weser Kurier, 
geschrieben von Maximilian Kamp

Weser Baskets Bremen / BTS
Neustadt verlieren trotz 
gestärkter Defensive

Das Defensivkonzept, das sich Cai Kaiser
und seine Weser Baskets Bremen zurecht
gelegt hatten, ging auf. Das betonte der
Trainer nach der Partie gegen Rasta Vechta.
Es waren laut Kaiser Disziplinlosigkeiten und
eine erneut schwache Quote von der
Freiwurflinie, die die denkbar knappe 78:79
(44:38)-Heimniederlage bedeuteten.
Der Tabellenführer der 2. Basketball-
Regionalliga hatte es sich zur Aufgabe
gemacht, die beiden Rasta-Scorer Alexander
Grote und Matthew Reid aus dem Spiel zu
nehmen. Reid, der im Schnitt 31 Punkte
erzielt, kam auf 20 Zähler, zwölf davon
stammten von der Freiwurflinie. Grote kam
sogar nur auf drei Punkte und damit 14 weni-

ger als im Durchschnitt. Bester Mann auf
dem Feld war Jake Reinders, der 31 Punkte
erzielte. Auffällig bei den Baskets war
Andreas Bruns: Er erzielte insgesamt 18
Punkte, ließ allerdings sechs Punkte an der
Freiwurflinie liegen. Belebt wurde das Bremer
Offensivspiel durch die Aufbauspieler
Hermann Gottwich und Joni Kaiser, die nach
Verletzungen ins Team zurückkehrten.
Die Zeichen standen auf Sieg, als die Weser
Baskets sich zum Ende des dritten Viertels
ein 14-Punkte-Polster erspielten. Doch das
Momentum kippte noch einmal auf die Seite
der Gäste. Philipp Hellmich und Hermann
Gottwich ließen sich jeweils zu technischen
Fouls hinreißen, was Vechta zurück brachte.
Die entscheidenden Punkte gelangen dem
ansonsten enttäuschenden Reid. Der Point-
Guard wählte im letzten Angriff eine Eins-
gegen-Eins-Situation gegen Bruns und traf
drei Sekunden vor Schluss aus der
Mitteldistanz zum Auswärtssieg.
Foto von Andreas Bruns

BB AA SS KK EE TT BB AA LL LL
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Am 15.11.14 veranstaltete der Polizei SV
Bremen eine Landesmeisterschaft U22, wo
wir mit Isabella, Merle, Laura, Jan, Jonas,
Tobias und Alexander in großer Besetzung
teilgenommen haben. Bei den Platzierun-
gen ist die Gefahr des Durcheinander-

kommens gering: Im gemischten Doppel
U13 erzielten Isabella und Alexander,
Isabella im Mädcheneinzel U13, Jan und
Merle im Mixed U15 und Alexander und Jan
im Jungendoppel U15 alle jeweils einen
dritten Platz.

Nächster Mitmachtermin war dann am
12.+13. Dezember ein C-Ranglisten Turnier,
welches beim OT Bremen in Osterholz aus-
getragen wurde.
{20141213 CRL.jpg} Am
Samstag erspielten
Alexander im
Jungeneinzel U13 von
zehn Teilnehmern einen
schönen fünften Platz,
Jan in einem vollen
16er-Feld der Jungen
U15 einen noch besse-
ren ersten Platz und
Merle und Laura im
Mädcheneinzel U15
einen achtbaren sech-

BB AA DD MM II NN TT OO NN

sten und einen achten Platz. In der
Altersgruppe U17, die mit der Gruppe U19
am Sonntag ausgetragen wurde, erzielte
Jan in einer Dreiergruppe den ersten Platz.
Herzlichen Glückwunsch euch allen!
Zum Jahresausklang haben unsere
Jugendtrainer Kathrin, Frank und Peter
dann noch am letzten Trainingsabend vor
der zweiwöchigen Winterpause ein locke-
res Turnier ‚jeder gegen jeden’ veranstaltet,
an dessen Ende alle mit einer süßen Tüte in
die Weihnachtsferien verabschiedet wur-
den. {20141216 Weihnachtsfeier.jpg}

Bereits zum 24. Mal veranstaltete der
SVGO am 03. Januar sein traditionelles
Neujahrsturnier, das sich hervorragend eig-
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net, die in der Extrem-Futter-Phase um den
Jahreswechsel zugelegten Ballaststoffe auf
dem Badmintonfeld von einer Ecke in die
andere zu bewegen und sich so auf den
nahenden Rückrundenstart einzustellen.
Für die BTS Neustadt, in den Vorjahren
stets mit vielen Spielern vertreten, konnten

sich in diesem Jahr nur Kathrin und Sinja
und Kai und Heiko zu diesem sehr schönen
Turnier aufraffen. Während Kathrin und
Sinja im Damendoppel A auf Rang drei

spielgleich mit zwei weiteren Paarungen
lagen, gaben am Ende die Spielpunkte den
Ausschlag für Platz eins, zwei oder drei. Kai
und Heiko spielten in der Gruppe der
Herren B, wo sie in einem Riesenfeld von
20 Doppelpaarungen am Ende mit drei
gewonnenen und drei verlorenen Spielen

irgendwo im Mittelfeld gelandet sein dürf-
ten. Da sich die Turnierveranstalter im
Vorfeld wieder erfolgreich um zahlreiche
Präsente von Sponsoren bemüht hatten,

musste am Ende des Tages
keiner ohne einen Preis nach
Hause gehen.

Den richtigen sportlichen
Auftakt des neuen Jahres
hatte dann aber unsere
Jugend auf dem Programm.
Am 24. Januar ging es in die
Halle des 1.BBC in der
Julius-Brecht-Allee zum
Spiel gegen die
Mannschaften des BBC
sowie der Spielgemeinschaft
des SVGO / SG Findorff. In

Bremen · Langemarckstraße 255-257
Tel. 50 26 75 · www.glaserei-kehr.de

Duschabtrennung 

Fenster + Türen

Bildereinrahmung

Einbruchschutz

Spiegel + Leuchten
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zahlreichen sehenswerten Begegnungen
wurde der BBC mit einem ungefährdeten
6:2 bezwungen. Das Ergebnis gegen den
SVGO / SG Findorff sah sogar noch ein-

deutiger aus: mit einem 7:1 schickten wir
den Gegner nach Hause. {20150124 JPS
2.jpg} Damit ist die Qualifikationsrunde bis
auf ein Spiel abgeschlossen, das am 14.
Februar gespielt worden sein wird. Nach
dieser Runde spielen die ersten vier
Mannschaften um die Plätze eins bis vier,

während die Mannschaften auf den Plätzen
fünf bis zehn die weiteren Platzierungen
unter sich ausspielen. Nach dem nicht ganz
so guten Start steht die Jugend des BTS
trotz des Gewinns der letzten Spiele zwar
auf dem sechsten Rang, kann aber den
Abstand von sechs Punkten zu Platz vier
nicht in einem einzigen Spiel aufholen und
spielt folglich in der größeren Gruppe um
die Plätze fünf bis zehn.

So, wer bis hierhin mit Lesen durchgehalten
hat, wird vermutlich zu dem Schluss kom-
men, die Erwachsenen widmen sich aus-
schließlich dem geselligen Teil des
Vereinslebens und lassen nur den
Nachwuchs für die sportlichen Themen und
Schlagzeilen sorgen. Dem ist natürlich
überhaupt nicht so, nein nein. Alle drei
Seniorenmannschaften und auch die Oldie-
Truppe mühen sich nach Kräften im
Ligabetrieb und werden in der kommenden
Ausgabe nach dem bald bevorstehenden
Saisonende zu Wort kommen und unbe-
dingt von ihren Erfolgen berichten müssen.
Hoffentlich.

Seit 50 Jahren in der Neustadt

KARPINSKI
Heizung - Sanitär - Badsanierung

Lehnstedter Str. 29, 28201 Bremen
Telefon: 0421/551486, Telefax: 0421/551409

info@klempnerei-karpinski.de
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Hinrunde der
Handballmannschaften unter
dem Strich positiv
Hinrunde der Handballmannschaften unter
dem Strich positiv
Der Handball in der Neustadt kann auch in
der Saison 2014/15 nach Abschluss der
Hinrunden wieder mit vielen guten
Resultaten aufwarten und das gemeinsame
Miteinander wurde bei den SGBN-Awards
2014 weiter gefestigt.

Diese Oscar-ähnliche Veranstaltung, die
seit Jahren am ersten Samstag im
Dezember die Weihnachtsfeier der Damen
und Herren der SGBN darstellt, bracht wie-

der eine Fülle humoriger Ansprachen und
Danksagungen sowie die Würdigung von
spielerischen und sonstigen Leistungen für
die Spielgemeinschaft. Rund 60
Spielerinnen und Spieler feierten bis in die
frühen Morgenstunden.
Die in die Kreisoberliga aufgestiegene 1.
Damen schlägt sich in der neu eroberten
Spielklasse wacker und konnte in der
Hinrunde bereits 8 Pluspunkte einfahren.
Wenn sich die Leistung weiter so positiv
entwickelt und alle Spielerinnen gesund
und an Bord bleiben, sollte das Ziel
Klassenerhalt trotz der in der neuen Saison
anstehenden Neustrukturierung der Ligen
machbar sein.
Die 2. Damen steht aktuell auf dem 2.
Tabellenplatz der Stadtliga A und kann bei
erfolgreicher Rückrunde eventuell das
Aufstiegsrecht in die Bremenliga erspielen.
Erfreulich ist, dass unter der Saison zu bei-
den Mannschaften einige Spielerinnen
gestoßen sind, so dass die Abgänge der
letzten Monate kompensiert werden konn-
ten.
Bei den Herren gab es zu Saisonbeginn
wieder viel Bewegung in den Mannschaften
– eine jährlich wiederkehrende Thematik
aufgrund unserer Struktur mit sehr vielen
studentischen Spielern, die es im Rahmen

HH AA NN DD BB AA LL LL
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des Studiums und insbesondere danach
häufig in alle Welt führt.
So auch vor dieser Saison, wobei diesmal
die 3. Herren besonders betroffen war. Viele
Leistungsträger, die den Aufstieg maßgeb-
lich verantwortet hatten, haben uns leider
verlassen, so dass es einen großen
Umbruch gab – erfreulicherweise auch mit
vielen Neuzugängen. Somit ist es verständ-
lich, dass die Mannschaft in der neuen Liga
Anlaufschwierigkeiten hatte und bisher am
Tabellenende rangiert. Hier gilt es, unter
dem neuen Trainer Timo Schwedowski zu
einer Einheit zusammen zu wachsen und
alles daran zu setzen, in der Rückrunde die
zum Klassenerhalt noch notwendigen
Punkte zu sammeln.
Die in den letzten Spielzeiten bereits erfol-
greichen 1. und 2. Herren sind auch in die-
ser Saison wieder sehr gut unterwegs und
belegen in ihren Ligen jeweils den 2. Platz.
Wie bereits im vergangenen Jahr hängen
die Möglichkeiten nach der Saison an den
Ergebnissen der 1. Mannschaft. Sollte
diese den 1. Tabellenplatz zu Saisonende
innehaben, müsste über einen Aufstieg in
nächste Liga nachgedacht werden. Dies
aber sehr gründlich – da dieser mit wesent-
lich weiteren Auswärtsfahrten, höheren
Kosten und mit sportlich erheblich stärke-

ren Gegnern verbunden wäre, was bei der
aktuellen sehr dünnen Personaldecke und
dem zur Verfügung stehenden Rahmen ein
sehr gewagtes Unterfangen wäre. Insofern
sind auf jeden Fall weitere Spieler vonnö-
ten, die der Mannschaft sportlich weiterhel-
fen können.
Trotz ebenfalls einiger Veränderungen ist
die 2. Herren gerade in den letzten Spielen
richtig gut in Schwung gekommen, hat 75
Tore in 2 Spielen erzielt und liegt nur einen
Punkt hinter dem Tabellenführer. Gerade in
spielerischer Hinsicht hat sich die Truppe
weiter entwickelt und spielt einen richtig
attraktiven Ball. Dennoch hängen alle
sportlichen Aussichten vom Erfolg der 1.
Herren ab. Sollte diese in der Bremenliga
verbleiben, würde dies wie im vergangenen
Jahr erneut den Aufstieg der 2. Mannschaft
verhindern (sofern dieser sportlich in Frage
käme), da die Spieler der 2. immer wieder
oben aushelfen müssen, was nicht mehr
möglich wäre, würde beide Mannschaften
in einer Liga spielen. 
Doch genug aller Überlegungen – zunächst
müssen die Hausaufgaben gemacht und
die nötigen Punkte eingefahren werden. Bei
den Heimspielen in der BSA Süd würden
wir uns über viele Zuschauer und große
Unterstützung freuen.

Weiterhin gilt: Wir
suchen immer
Spielerinnen und
Spieler (vor allem
Torhüter und
Torfrauen), die uns in
den Mannschaften
voranbringen!
Eure Handballerinnen
und Handballer der
Sp ie lgeme inscha f t
Buntentor-Neustadt
www.SGBN.de
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Versammlung der
Fußballabteilung

Fast pünktlich um 19:30 Uhr konnte
Christoph Brokate die 43 Anwesenden zur
JHV 2015 begrüßen.
Es folgten die Berichte aus dem Vorstand
im Allgemeinen und im Speziellen aus der
Abteilung Finanzen und Management. Bei
letzterem, berichtete Ulrich Schoppe aus-
führlich über das Projekt Kunstrasen und
den Stand der Dinge. Wer sich dazu infor-
mieren möchte, kann dies unter www.bts-
neustadt-kunstrasen.de oder im nachfol-
genden Bericht tun.
Alfred Schoppe nahm anschließend die
Entlastung des Vorstandes vor. Bei der
anschließenden Wahl wurden alle
Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern bestä-
tigt. Lediglich das Amt der Schiedsrichter-
obfrau/Passwesen konnte nicht neu
besetzt werden. Die Neubesetzung wäre
nötig gewesen, da Gabi Vogel aus privaten
Gründen von ihren Aufgaben zurück getre-
ten ist. An dieser Stelle nochmal ein ganz
herzliches Dankeschön an Gabi, für ihren
Einsatz in den letzten Jahren.

Nun sind alle Mitglieder unserer Abteilung
dazu aufgerufen, zu prüfen, ob sie ihre
Abteilung evtl. an dieser Stelle unterstützen
können. Solltet ihr Interesse haben, dann
meldet euch einfach beim Vorstand.
Nach dem Christoph die JHV geschlossen
hatte, stand der gesellige Teil an. Bei vielen
interessanten Gesprächen kamen sich die
unterschiedlichen Mitglieder näher und
viele Kontakte konnten geknüpft werden.
Alle Berichte werden auch mit dem näch-
sten Fußballnewsletter verschickt. Anmel-
den könnt ihr euch mit einer Email an
s_toenjes@web.de

Kunstrasenprojekt der
Fußballabteilung
Auf der Sportanlage an der Erlenstraße ist
es eng!!!
Mit den beiden Plätzen (Grand- und
Rasenplatz) und einer steigenden Anzahl
von Mannschaften ist ein geordneter
Trainings- und Spielbetrieb nur schwer zu
organisieren. Insbesondere durch wetter-
bedingten Platzsperrungen kommt es zu
Trainings- und Spielausfällen.
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Der Vorstand der Fußballabteilung hat
daher beschlossen, das Projekt „Kunst-
rasenplatz an der Erlenstraße“ ins Leben zu
rufen. Ziel ist es, den vorhandenen
Grandplatz durch einen Kunstrasenplatz zu
ersetzen.
In Zeiten von Schuldenbremse und knap-
pen öffentlichen Mitteln, ist eine
Realisierung des Projektes nur mit einer
erheblichen finanziellen Eigenleistung
durch die BTS Neustadt zu erzielen.
Deshalb appellieren wir an Sie, die
Spenden-Aktionen tatkräftig zu unterstüt-
zen, denn eins ist klar: Ohne Ihre Hilfe kön-

nen wir dieses Vorhaben nicht umsetzen.
Ab sofort haben alle Unterstützerinnen und
Unterstützer unseres Vereins die
Möglichkeit, den Bau des Kunstrasen-
platzes zu beteiligen. Mit der Übernahme
einer Patenschaft für ein Stück des neuen
Kunstrasenplatzes helfen Sie, die finanziel-
le Belastung für den Verein zu verringern.
Wir würden uns freuen, wenn Sie selbst
Patin bzw. Pate für ein Stück Kunstrasen
werden und die Patenschaften-Aktion
"Kunstrasen an der Erlenstraße" in Ihrem
persönlichen Umfeld bekannt machen.
www.bts-neustadt-kunstrasen.de 

FF UU SS SS BB AA LL LL

Leben heißt Veränderung –
wir begleiten Sie.
Absicherung und Vorsorge
rechtzeitig checken lassen!

Das Leben bringt viele Veränderungen mit sich, z. B. der Start ins Berufsleben oder
die Gründung einer Familie. Denken Sie in solchen Situationen daran, Ihre Absiche-
rung und Vorsorge anpassen zu lassen? Wissen Sie, was zu tun ist?

Nutzen Sie unser unverbindliches Beratungsangebot. Vereinbaren Sie jetzt
einen Termin.

Kundendienstbüro
Helgard Sydow
Tel. 0421 5229995, Fax. 0421 5229996
Sydow@HUKvm.de
Sedanstraße 72/Ecke Kornstraße
28201 Bremen

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr 
Mo., Di., Do.   15.00–18.00 Uhr

Jetzt Termin

vereinbaren!
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RSG startet in die neue Saison 

Das Weihnachtsturnier, traditionell das
erste Turnier in der laufenden Wettkampf-
saison, verlief für die Gymnastinnen der
RSG -Abteilung wie erwartet ohne große
Überraschungen.
Die „ Youngster „ bei den Juniorinnen durf-
ten sich das erste Mal mit ihren neuen
Choreografien präsentieren und taten dies
schon sehr gut.

Selin Cicek konnte sich sehr gut behaupten
und belegte den Bronzerang.
Lisa Wenzelis, eine der „Älteren“
Juniorinnen tat sich noch etwas schwer mit
ihrem Band und belegte Platz 4 .
Nicole Quiring legte eine solide Leistung ab
und wurde mit Platz 5 belohnt, Isabel
Arevalo zeigte viel Ausdruck und belegte
Platz 7 , Anasatsia Fedorov und Emina
Herenda turnten solide und belegten Platz
8 und 9 . Etwas enttäuscht belegte Mariele

Harms Platz 10 . Sie zeigte
allerdings zusammen mit Emina
das erste Mal ihre
Bandchoreografie, die als
schwierigste anzusehen ist .
Alles in allem konnten sich
unsere jüngeren Gymnastinnen
in dem von 2 Jahre älteren
Gymnastinnen bestimmten Teil-
nehmerfeld sehr gut behaupten.
Aneesah Weding und Marie
Streb nahmen aufgrund von pri-
vaten Verpflichtungen nicht an
dem Turnier teil.
Ebenfalls Lena Thaens, unsere
grosse Hoffnung in der freien
Wettkampfklasse nahm nicht
am Weihnachtsturnier teil. Sie
hat eine Entzündung im Fuß, die
sehr schwierig zu lokalisieren
war und noch schwieriger zu
behandeln ist und Lena wird
diese Saison aktiv pausieren.
Wir wünschen gute Besserung
und hoffen auf ein Wiedersehen
in der nächsten Saison.
Unsere jüngste Gymnastin,
Amelie Bujalla , trat noch etwas
nervös in der Schülerwett-
kampfklasse an und belegte
Platz 9 . Trotz aller Nerven, die
sei zeigte, bekam sie das
Angebot von Bremen 1860 , die

RR SS GG

Ihr kompetenter Partner 
vor Ort

Generalagentur 
Versicherungsbüro
Brandt • Bindemann • Hahn 

Am Marktplatz 2
28844 Weyhe
Tel.:  0 42 03 / 84 92
Fax:  0 42 03 / 78 30 60
E-Mail: bbh@basler.de 

Wir machen Sie sicherer.
www.basler.de D
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dortige Schüler Gruppe zu unterstützen.
Seit Januar trainiert Amelie nun mit dieser
Gruppe und stellt dafür ihre Einzelkarriere
etwas in den Hintergrund, da mit der
Gruppe große Wettkämpfe erwartet wer-
den.
Wir wünschen Amelie hierfür viel Glück,
Spaß und tolle Erfahrungen.

Salymah Weding hat ihren Untersuchungs-
marathon überstanden, wurde Mitte
Dezember operiert und als geheilt und zu
1oo % wieder hergestellt entlassen.
Zur großen Erleichterung aller Beteiligten
trainiert sie seit Januar wieder sehr fleißig
und motiviert und wir sind gespannt , wie
Salymah den Trainingsrückstand aufholen
kann.
Unsere entliehenen Gymnastinnen hatten
ihren ersten Wettkampf bei den Vereins-
meisterschaften von 1860. Die Junioren-
gruppe mit Marie und Aneesah tat sich
noch etwas schwer mit den Seilen und
turnte noch nicht so gleichmäßig und sau-
ber wie erwartet, aber der Höhepunkt der
Saison liegt auf den Deutschen
Meisterschaften Ende Juni.

Die Meisterklassen Gruppe mit Lena Rübke
turnte schon verlustfrei und mit viel Spaß
und konnte das Publikum schon sehr für
ihre Choreografie mit Reifen und Keule
begeistern.
Demnächst: die Landesmeisterschaften
(14.3. + 21.3.) und zwei internationale
Turniere in Kiel (28.3.), sowie in Schwerin im

April.
Wir wünschen allen Gym-
nastinnen und Trainern
viel Erfolg bei den ersten
Wettkämpfen des Jahres.
(Saskia Rübke)

Juniorengruppe
wird Kreismeister
Am letzten Wochenende
fanden im Bundesstütz-
punkt die Kreismeister-
schaften der rhythmi-
schen Sportgymnastik
statt.
Lena Rübke ,Trainerin der
Juniorengruppe der BTS-

Neustadt brauchte schon im Vorfeld starke
Nerven.
Nachdem beim Abschlusstraining am
Freitag Nachmittag Anastasia Fedorov stol-
perte und sich das Handgelenk brach, galt
es diesen Ausfall zu ersetzen und die rest-
lichen Gruppenmädchen mental auf den
Wettkampf einzustimmen. Zumal Lena die
Mädchen nicht zu 100 % betreuen konnte,
da sie zeitgleich mit der Meisterklassen
Gruppe von 1860 aktiv im Wettkampf
stand. Auch sie wurde mit dieser Gruppe
Kreismeister .
Lisa Wenzelis, Isabel Arevalo,Mariele
Harms, Selin Cicek, Salymah Weding,
Nicole Quiring und Emina Herenda mus-
sten ihre neue Choreografie mit 5 Seilen
zeigen.

RR SS GG
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Nach zwei nicht fehlerfrei , aber zu diesem
frühen Zeitpunkt im Wettkampfjahr gut
geturnten Durchgängen wurde die Gruppe
Kreismeister . 
Vizemeister wurde Bremen 1860 , wo unse-
re Gymnastinnen Marie Streb und Aneesah
Weding turnen.
Anastasia ist inzwischen operiert und muss
noch ein paar Tage im Krankenhaus blei-
ben. Wir wünschen ihr gute Besserung und
freuen uns,sie bald wieder zu sehen .
Bis auf Lisa sind alle Juniorengruppen-
mädchen in ihrem ersten Jahr in dieser
Altersklasse. Umso erfreulicher ist es , dass
sich Mariele Harms mit den neuen
Anforderungen und neuen Geräten schon
so behaupten konnte, dass sie  als acht-
platzierte zu den Landesmeisterschaften
geht.
Unsere „Ältesten“ Junioren zeigten sich

schon routinierter, aber auch noch nicht
fehlerfrei.
Lisa Wenzelis turnte einen ausdrucksstar-
ken, motivierten Wettkampf , zeigte sogar
mit ihrem Angsgerät Keule eine gute
Leistung und wurde zu ihrer grossen
Freude Vizemeisterin .
Marie hatte einen mittelmässigen Tag
erwischt und belegte mit kleinen Unacht-
samkeiten Platz 5.
Aneesah turnte nach zwei nicht fehlerfreien
Übungen eine sehr gute Seilübung und
schob sich damit noch auf Platz 7 vor.
Damit sind 4 Mädchen der BTS-Neustadt in
zwei Wochen bei den Landesmeister-
schaften Einzel dabei.
Ganz knapp die Qualifikation verpasst hat
Isabel Arevalo . Nach drei stabil geturnten
Übungen belegte sie Platz 9 und wird als
Ersatz für die LM vorbereitet.
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Steuerberater in Ihrer Nähe
Wir fertigen für Sie:

- Einkommensteuererklärungen
- Umsatzsteuervoranmeldungen

- Lohnabrechnungen
- Finanzbuchhaltungen

- Jahresabschlüsse
Wir helfen Ihnen gerne bei Existensgründungen, 

bieten steuerliche Beratung z. B. bei Vermögensübertragungen und
Aufforderungen durch das Finanzamt bei Rentnern.

Nietzschestr. 33  ·  28201 Bremen
Tel.: 04 21 55 51 85  ·  info@gmaurer.de

Maurer & Fischer
Steuerberatungsgesellschaft mbH
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Harter Kampf!

Die Hinrunde der Regionalliga Nordwest
hat die erste Volleyball-Damen mit vielen
Heimspiel-Niederlagen, dafür aber mit lau-
ter Auswärtssiegen bewältigt- nun ist die
Rückrunde im vollen Gang und das Team
kämpft sich durch schwere Zeiten...
Mitten in der Saison haben wir leider gleich
mehrere Abgänge zu verzeichnen: Libera
Britta Weiner und die beiden Außenan-
greiferinnen Nora Weistermann und Nancy
Glander haben unerwartet das Team aus
privaten Gründen verlassen, Mittelblockerin
Jasmin Heetlage ging im Januar für ein
Auslandssemester nach Südafrika. So ist
aus einem ehemals großen Kader ein Kern
von 9 Spielerinnen verblieben. Zudem hat
die Mannschaft immer wieder mit
Verletzungen und Krankheiten zu kämpfen,
Mit viel Team- und Kampfgeist boxen wir
uns nun durch.

Wir wünschen

allen
Geburts-

tags-
kindern

und
Jubilaren
alles erdenklich

Gute, stets beste
Gesundheit und

immer das nötige
Quäntchen Glück!

VV OO LL LL EE YY BB AA LL LL
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"Gegen starke Gegner haben wir uns zu
Hause bisher sehr schwer getan und sind
hinter unseren Möglichkeiten geblieben",
kommentiert Trainer Björn Panteleit die
gespielte Hinrunde. "Auswärts haben wir
dann aber gezeigt, was wir können und

konnten alle Spiele in der Hinrunde aus-
wärts gewinnen."
Der Jahresanfang stand dann nicht im
Zeichen der BTS:
Das Rückspiel im Nordderby gegen den
Oldenburger TB konnten wir dieses Mal

17

Die Ausgabe 
2/2015

erscheint
voraus-
sichtlich

Anfang Juli.

Abgabeschluss
für Berichte

ist der 
8. Juni 2015.

VV OO LL LL EE YY BB AA LL LL
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nicht für uns entscheiden, auswärts blieben
wir in Wietmarschen chancenlos. Gegen
einen starken Lagenhagener SC haben wir
dann gezeigt, dass wir mithalten können-
wir haben es nur nicht geschafft, zu den
Satzenden hin einen kühlen Kopf zu
bewahren und die Führung zu Ende zu
spielen, sodass wir
auch dieses Spiel 3:0
verloren gegeben mus-
sten.
Bei dem wichtigen Spiel
gegen den nahezu
punktgleichen SCU
Emlichheim haben wir in
einem spannenden
Derby unseren ersten
Punkt zu Hause geholt.
Eine große
Herausforderung war
das Auswärtsspiel
gegen den
Tabellenführer Tuspo
Weende in Göttingen, in
dem wir mit nur sieben
Spielrinnen voll gefigh-
tet, aber das Spiel den-
noch 3:1 verloren geben
mussten.
Mittlerweile befinden wir
uns auf einem nicht
zufrieden stellenden
Relegationsplatz, lassen
uns davon aber nicht
entmutigen. Wir blicken
trotzdem nach vorn,
weil wir noch viele rele-
vante Spiele meistern
müssen.
So stehen noch drei
wichtige Heimspiele an.
Zu einem Endspiel
könnte es dabei am
letzten Spieltag am 22.

März gegen den SC Spelle-Venhaus kom-
men. Wir würden uns sehr freuen, wenn
viele die Gelegenheit nutzten und uns in der
Halle Volkmannstr. ab 16 Uhr den Rücken
stärken! Wir brauchen eure Unterstützung!
Kommt vorbei! 
Fotos: Maike Husmann
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nicht für uns entscheiden, auswärts blieben
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Eine große
Herausforderung war
das Auswärtsspiel
gegen den
Tabellenführer Tuspo
Weende in Göttingen, in
dem wir mit nur sieben
Spielrinnen voll gefigh-
tet, aber das Spiel den-
noch 3:1 verloren geben
mussten.
Mittlerweile befinden wir
uns auf einem nicht
zufrieden stellenden
Relegationsplatz, lassen
uns davon aber nicht
entmutigen. Wir blicken
trotzdem nach vorn,
weil wir noch viele rele-
vante Spiele meistern
müssen.
So stehen noch drei
wichtige Heimspiele an.
Zu einem Endspiel
könnte es dabei am
letzten Spieltag am 22.

März gegen den SC Spelle-Venhaus kom-
men. Wir würden uns sehr freuen, wenn
viele die Gelegenheit nutzten und uns in der
Halle Volkmannstr. ab 16 Uhr den Rücken
stärken! Wir brauchen eure Unterstützung!
Kommt vorbei! 
Fotos: Maike Husmann

VV OO LL LL EE YY BB AA LL LL

Vereinsheft 1-15  06.03.2015  10:15 Uhr  Seite 18

Ein neues Jahr beginnt...

…und das für den Spielmannszug gleich
mit einem Vereinslehrgang. Vom 9.-11.
Januar trafen sich die Musiker zum alljähr-
lichen Lehrgang um neue Stücke aufzule-
gen und an alten zu feilen. Da an diesem
Wochenende jedoch auch viel Wind durch
Bokel im Landkreis Cuxhaven brauste, wur-
den die Pausen genutzt um Drachen stei-
gen zu lassen. Beim traditionellen „Bunten
Abend“ wurde sich nach Herzenslust ver-
kleidet und die Musiker saßen bei guter
Laune beisammen. Auf diesem
Vereinslehrgang kamen jedoch nicht nur
Musiker von BTS, sondern auch 2
Musikerinnen aus dem befreundeten Verein
aus Bleckede (Lüneburg). Alle hatten eine
Menge Spaß und freuen sich schon auf den
nächsten Vereinslehrgang. 

Nicht einmal zwei Wochen später hieß es
dann für 9 Musiker und Musikerinnen wie-
der Koffer packen. Die Turner Musik
Akademie in Alt Gandersheim ruft. Auch
hier sollte mit verschiedenen Vereinen aus
Bremen das Können erweitert werden. So
wurden Stücke wie „Hey Soul Sister“ oder
„Highland Hills March“ und „Theme from
McGyver“ aufgelegt und geprobt. 
Wenn auch du Lust hast bei solchen lusti-
gen Wochenenden dabei zu sein und ein
Instrument erlernen möchtest, so komm
uns doch einfach mal dienstags besuchen.
Wir proben in der Schulzeit immer von
19:30 – 21:30 Uhr in der Schule am
Leibnitzplatz, Treppenhaus 4. 
Wir freuen uns auf dich! 

„Kleiner Zufall“ auf dem Rastplatz auf dem
Weg nach Alt Gandersheim:
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Die Sparkasse Bremen –
190 Jahre erfolgreiches Wirken
und soziales Engagement!

In diesem Jahr feiert die Sparkasse Bremen
ihr 190jähriges Bestehen. Und natürlich
feiert sie nicht sich selbst, sondern bleibt
ihrem seit Anbeginn gepflegten Brauch
treu, sich für ihre Stadt, besonders deren
Bürgerinnen und Bürgern helfend, fördernd
und unterstützend einzusetzen!

Für uns in der heutigen BTS Neustadt ist
dies wieder einmal ein Anlass, uns bei der
Sparkasse Bremen zu bedanken für die in
allen zurückliegenden Zeiten uns immer
wieder zuteil gewordenen Zuwendungen,
sei es mit Rat, besonders aber mit Taten.

Die Gründung der Sparkasse Bremen im
Jahre 1825 beruht ja im wesentlichen auf
der Grundlage, den Bewohnern dieser
Stadt speziell in schwierigen Situationen
hilfreich zur Seite stehen zu können, damit
„das Leben lebenswert“ werden oder blei-
ben kann.

Nicht verwunderlich ist es deshalb, dass
das Motto für die diesjährigen Aktivitäten
im Programm „gemeinsam gut“ nun heißt 
„BREMEN l(i)ebenswert“.

Und das ist ja nur ein Aspekt aus den vie-
len sozialen Engagements, die Jahr für Jahr
sagen wir mal „gesponsert“ werden.

(Nebenbei: schaut man sich einmal nur
einige wenige zurückliegende Jahre –die ja
nun wahrlich insbesondere wirtschaftlich
nicht einfach waren- an und stellt fest, wel-
che finanziellen Mittel in die verschieden-
sten Bereiche von Vereinen, Institutionen
und Aktionen aus den erwirtschafteten
Gewinnen geflossen sind, so hätte man
schon längst gern mal ein kräftiges öffent-
lich von unseren politisch Verantwortlichen
geäußertes „DANKE SCHÖN“  gehört.......)

Wir von der BTS Neustadt jedenfalls tun
dies und heute hier in besonderer Weise:

Liebe Sparkasse Bremen, ohne dich wären
wir in den zurückliegenden über 150 Jahren
unseres Bestehens ganz sicher nicht da,
wo wir heute stehen. 

Schon in unserer Chronik zum 150jährigen
Jubiläum durften wir 2009 ausführen: 
„25 Jahre nach der Gründung, 1884 – dem
ersten Jubiläumsjahr- konnte die erste ver-
einseigene Sporthalle am Neustadtswall
eingeweiht werden. 
DAS WAR ALLERDINGS NUR MÖGLICH
GEWORDEN, WEIL DIE  „SCHON
ETWAS ÄLTERE „ SPARKASSE (DIE
BEKANNTLICH 1825 GEGRÜNDET
WURDE) DEM VEREIN 5.000 MARK
SCHENKTE UND DAMIT DIE FINANZIE-
RUNG GESICHERT WAR.“ 

Und weiter „Die Spendentätigkeit der
Sparkasse hat das Gesicht Bremens ent-
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scheidend mitgeprägt, die Wirtschaftskraft
und Lebensqualität positiv beeinflußt“ heißt
es in dem Magazin zum 175jährigen
Jubiläum der Sparkasse Bremen am 23.
Juni 2000. Und das können wir nur und
immer wieder bestätigen: die Sparkasse
hat dem Verein immer wieder „geholfen“,
dafür auch an dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön!“

Und nun stellen wir weitere Jahre später
fest: es hat sich nichts geändert! 
Welch ein Glücksfall für Bremen und natür-
lich für uns in der BTS Neustadt!
Wollen wir in Bremen besondere Aktionen
planen (und möglichst auch durchführen)
und es wird „eng“ mit der Finanzierung, so
hat die Sparkasse meistens eine „Hilfs-
Idee“,  treibt von sich aus engagiert
Aktionen voran, „kümmert sich“. Schauen
wir uns doch nur einige wenige aktuelle –
zum Teil schon langjährig laufende
„Programme“ an:
- Bremen macht Helden,
- Gemeinsam gut,
- Gesundheitsförderung /Umgang mit 

Demenz
- Stadtwaage für die Günter-Grass-

Stiftung zur Verfügung
- das Bremer Fußball-Amateur-Hallen-

turnier im Dezember
- das Sechstage-Rennen
- Und vor allem: die Böttcherstrasse  und 

die Kunsthalle und die Internationale 
Universität und und und .....(ohne die 
Sparkasse würden also wir so vieles 
nicht haben und zeigen können)

Aber z.B. auch im Geschäftsbetrieb, in der
Mitgliederverwaltung, bei der Kontenführ-
ung, in der EDV hilft uns die Sparkasse, hier
allerdings sind wir verständlicherweise
manchmal „nur ein bisschen privilegierter
Kunde“. Doch das muss auch so sein,
sonst könnten wir uns ja gleich zu einer
festen „Kostenstelle/Abteilung“ machen
lassen und irgendwo muss ja auch der
Gedanke der Gleichbehandlung gepflegt
werden.

Hoffen wir also, dass wir zumindest zum
200jährigen Jubiläum der Sparkasse
Bremen wieder zu denjenigen Gratulanten
gehören dürfen, die mit Fug und Recht ver-
treten können: 
„Nicht ohne unsere Sparkasse, ohne die
wären wir in manchen Bereichen nichts!“ 

In diesem Sinne gratulieren wir unserem
„Partner“ und wünschen für die Zukunft
alles Gute, vor allem die erhofften Erfolge!

Öffnungszeiten:
Täglich von 17.30 Uhr bis 24.00 Uhr.

Sonn- und Feiertage von 12.00 Uhr bis 14.30 Uhr und von 17.30 Uhr bis 24.00 Uhr.
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Bremer Turn- und 
Sportgemeinde Neustadt 
von 1859 e.V.
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85A, 28199 Bremen
Telefon: 0421/598 04 53 / Fax: 598 04 54
www.btsneustadt-bremen.de

Kinder- / Jugendturnen
Mo. 15.00 – 16.00 Uhr Erlenstr.       abca. 4 Jahre Ballschule Aileen Husmann 55 89 91
Mo. 15.30 – 16.30 Uhr Kantstr. 4 – 6 Jahre Kleinkinder Helma Falke 51 08 65
Di. 16.00 – 17.00 Uhr Halle Volkmannstr. 2 – 4 Jahre Eltern/Kind Helma Falke 51 08 65
Do. 15.45 – 16.30 Uhr Erlenstr. 2 -  4 Jahre Eltern/Kind Silke Heitmann 0176 65162595
Do. 16.30 – 17.15 Uhr Erlenstr. 1 – 3 Jahre Eltern/Kind Silke Heitmann 0176 65162595
Do. 17.15 – 18.00 Uhr Erlenstr. 4 – 6 Jahre Kleinkinder Silke Heitmann 0176 65162595

Rhythmische Sportgymnastik, Abteilungsleiterin: Silvia Rux, Tel.: 04221 / 56 481
Weitere Informationen im Internet unter: www.rsg-btsneustadt.de

Mo 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Kinderkl. Saskia Rübke 0172/7388814
Di. 15.00 – 16.45 Uhr Erlenstr. Anfänger Lena Rübke 0172/7388815
Di. 15.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Kinderkl. Saskia Rübke
Di. 16.30 – 19.30 Uhr Erlenstr. Schüler, Junioren   Saskia+Lena Rübke

Freie Wettkampf- u. Meisterklasse
Fr. 15.30 – 18.00 Uhr Erlenstr. Schüler, Junioren   Lena Rübke
Sa. 09.30 – 13.00 Uhr Erlenstr. Alle Klassen  Lena Thaens

Kindertanz
Do. 16.00 – 17.00 Uhr MZR Erlenstr. Kindertanz 3-4 Jahre,  BTS Geschäftsstelle 
Do. 17.00 – 18.00 Uhr    MZR Erlenstr. Kindertanz 5-6 Jahre 59 80 453

Ballett
Fr. 15.30 – 16.30 Uhr MZR Erlenstr. 5 - 6 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. 6 - 9 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 17.30 – 18.30 Uhr MZR Erlenstr. 10 - 15 Jahre Elena Puris 49 40 613

B S
NEUSTADT

1859
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Er und Sie, Abteilungsleiterin: Sigrid Kruse, Tel.: 50 33 11
Mi. 20.00 – 21.30 Uhr Erlenstr. Gemischte Spiel- + Gymnastikgruppe 50+

Astrid Schiffmann

Frauenturnen
Mo. 18.00 – 19.00 Uhr Erlenstr. Fitness Martina Hartert 597 98 91
Mo. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik für Ältere Martina Hartert 597 98 91
Mo. 18.30 – 19.30 Uhr Halle Volkmannstr. Fitness Petra Rauch 55 42 78
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik Petra Rauch 55 42 78
Do. 09.30 – 10.30 Uhr Erlenstr. Gymnastik für Ältere Helma Falke 51 08 65
Do. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Jana Rudat

Männerturnen
Di. 19.30 – 21.30 Uhr Erlenstr. ab 30 Jahre Jedermann Barbara Fink
Di. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. ab 50 Jahre Jederm./Prellball Dieter Pindur 59 31 18

Folklore, Abteilungsleiterin: Ricerda Wendt, Tel.: 50 23 19
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr MZR Erlenstr. ab 18 Jahre Folklore Solveig Steuck 596 35 28

Spielmannszug, Abteilungsleiter: Jens Salomon, Tel.: 644 97 65
Weitere Informationen im Internet unter: www.sz-btsneustadt-bremen.de

Di. 18.00 – 21.30 Uhr Schule am Leibnizplatz     ab 7 Jahre Jens Salomon 644 97 65
(Raum 20, Treppenhaus 4)    

Karate, Hüsegin Eren, Tel.: 0178 / 780 76 73
Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-karate.de

Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. bis 9.-7. Kyu Rolf Nimzyk
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. Erwachsene Anfänger Marcus Küster
Mi. 17.00 – 18.00 Uhr Kantstr. Kinder ab 8. Kyu Hüseyin Eren u.A.
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. Erwachsene, alle Gürtelst. Stefan Köhler
Do. 16.30 -  17.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Anfänger Hüseyin Eren
Do. 16.30 – 18.00 Uhr Delmestr. oben Kinder, Unterstufe Hüseyin Eren
Do. 18.00 – 19.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Mittel- bis Oberstufe Hüseyin Eren
Fr. 18.00 – 20.00 Uhr Karl-Lerbs-Str. Training für alle Marcus Küster
Sa. 11.00 – 13.00 Uhr Erlenstr. freies Training für alle

Tischtennis, Abteilungsleiterin: Gabriele Neumann, Tel.: 55 78 500
Di. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle           T. Abrecht 0176 / 293 420 64   
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle  
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Badminton, Abteilungsleiter: Peter Ittenbach, Tel.: 63 09 51
Mo. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Anfänger/Innen
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Erlenstr. Jugend / Schülermannschaft
Di. 18.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erwachsene Mannschaften
Do. 17.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Hobbygruppe
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erw. alle Spielstärken

Oder besuchen Sie uns im Internet unter www.bts-badminton.de

Leichtathletik, Abteilungsleiterin Susanne Molis, Tel.: 83 36 87
Weitere Informationen im Internet unter: www.bremerlt.de

Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Erlenstr. 8 bis 10 Jahre Molis
Mo. 17.30 – 19.30 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 ab 12 Jahre Klamka
Fr. 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. 5 bis 8 Jahre L. Prieser
Fr. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 ab 12 Jahre Klamka

Basketball
Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-basketball.de
Auskunft: Olaf Wendler 04203 / 74 56 198

Volleyball
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-volleyball.de
Auskunft: Katja Bosse 0176 / 21 69 90 76

Handball
Weitere Informationen im Internet unter: www.sg-buntentor-neustadt.de

Auskunft: Alexander Wittkopf 0172 / 81 63 391

Fußball
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-fussball.de
Auskunft: Christoph Brokate 51 09 80

Herzsport: BTS Geschäftsstelle 59 80 453

Sa. 09.30 - 10.30 Uhr Erlenstr. mit ärztlicher Verordnung
Sa. 08.00 - 09.00 Uhr Erlenstr. E. Reinke
Mi.18.30 – 20.00 Uhr    Halle Erlenstr. T. Beltchikov (ohne Verordnung)

Krebsnachsorge / Prostata:
Mo. 12.15 – 13.15 Uhr MZR Erlenstr. Dagmar Reiners 16 11 48 81
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Gesundheits- und Fitnesskurse

Rücken-Fit
Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden,
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden ver-
schiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobicübungen trainiert.
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 18.00 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Montag 18.45 – 19.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Präventive Funktionsgymnastik 40 +
Gesundheit, Fitness und Muskelkraft
Probleme mit dem Rücken? Bauch, Oberschenkel und Po sollen auch trainiert werden?
Dann sind Frauen ab 40 (aber auch jüngere Frauen) in diesem Kurs genau richtig. Der Kurs
beginnt mit einer Aufwärmphase für das Herz-Kreislauf-System. Beweglichkeit, Kräftigung und
Dehnung der gesamten Muskulatur auf sanfte und schonende Weise runden die Stunde ab.
Kursleiterin: Petra Schröder
Termin: Montag 19:00 – 20:00 Uhr, Halle Volkmannstr.

Rückenfitness
Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die
Stunde ab.
Kursleiterin: Astrid Kratsch
Termin: Freitag 10.00 – 11.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a

BOP Plus
In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Musku-
latur gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen.
Kursleiterin:     Susanne Bätjer
Termine:          Dienstag 18.15 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.45 – 20.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
Zumba
ZUMBA ist ein Tanz - und Fitness - Programm mit lateinamerikanischer und internationaler
Musik und Tanzstilen. Durch die Verbindung grundlegender Elemente von Aerobic,
Intervalltraining und Krafttraining eignet sich der Kurs hervorragend zur Fettverbrennung,
Ausdauersteigerung sowie Formung und Straffung der Figur. Es sind keine Vorkenntnisse
erforderlich.
Kursleiterin: Katerina Plättner
Termin: Dienstag 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a           
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Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sehnen und Knochen, verbessert Beweglichkeit und baut Stress
ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

“Fit im Alter” mit Nordic Walking
Ein Ausdauertraining auf schonende Weise. Dieser Sport ist auch für die Rehabilitation von
Herz-Kreislauferkrankungen geeignet. 
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 09.00 – 10.15 Uhr, Sportplatz Erlenstr.

Mollig und Fit
Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen, sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die Stunde klingt mit
Entspannung aus.
Kursleiter: Eckart Reincke
Termin: Samstag 09.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Pilates
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombiniert
– alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die Tiefenmuskulatur des
Rumpfes angesprochen.
Kursleiterin: Susanne Bätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Yoga für AnfängerInnen
Begonnen wird mit Atem-, Körper- und Meditationsübungen, um den Körper zu kräftigen und
Verspannungen lösen zu können.
Im Mittelpunkt stehen die eigenen Wahrnehmungen und die persönlichen Möglichkeiten.
Nach und nach wird unter anderem das Körperbewusstsein, die Vitalität, die Beweglichkeit
und Konzentrationsfähigkeit verbessert.
Kundalini Yoga (nach Yogi Bhajan) ist eine dynamische Yogaform,
auch „Yoga des Bewusstseins“ genannt.
Kundalini Yoga ist für jeden geeignet - unabhängig vom Alter oder der körperlichen Fitness.
Kursleiterin: Lelya Nazli
Termin: Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum 
Erlenstr. 85 a
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Teilnahmebedingungen

Anmeldung
Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang
der Anmeldungen vergeben.

BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle Bankverbindung
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr Die Sparkasse in Bremen
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr IBAN: DE30290501010001717271

BIC   : SBREDE22

Rücktritt
Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. Bitte
den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Bei Nichtteilnahme an bestimmten
Kursstunden besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Teilnahmegebühr
Fitness Kurse (pro Termin): Mitglieder: € 2,50

Nichtmitglieder: € 5,00
Rückenkurse  (pro Termin) / Zumba: Mitglieder: € 3,00

Nichtmitglieder: € 6,00
Qi Gong, Yoga, (pro Termin)  60 /90 Min. Mitglieder: € 3,25 / 5,00 

Nichtmitglieder: € 6,50 / 10,00

Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen).
Ob Gebühren erstattet werden, muss durch den Teilnehmer mit seiner Krankenkasse
geprüft werden.

Zahlung
Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn zu entrichten. Die Zahlung ist per Überweisung unter
Angabe der Kursart auf das Konto:
Die Sparkasse in Bremen – IBAN: DE30290501010001717271 – BIC: SBREDE22 
vorzunehmen.

Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt wer-
den, d.h. auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs
bezahlt werden. Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und
nach den Sommerferien. Die genauen Termine erfragen Sie bitte in der
Geschäftsstelle der BTS-Neustadt.
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Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e. V.
Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

B E I T R A G S L I S T E

Grundbeiträge: Beiträge pro Monat:

1. Erwachsene 16,- €
2. Kinder und Jugendliche u. 18 Jahre 10,- €
3. Ehepaare / Lebensgemeinschaften 28,- €
4. Unterstützende Mitglieder 10,- €

Unterstützende Ehepaare / Lebensgem. 14,- €

5. Ermäßigungen 11,- €
Schüler, Auszubildende, Studenten bis
30. Lebensjahr, Wehr- und Ersatzdienst-
leistende, Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger
(Nur gegen Vorlage aktueller Bescheinigung, keine Rückvergütung)

6. Beitragsbefreiungen
- auf Antrag
- ab 2. Kind unter 18 Jahre, wenn Eltern und 1 Kind unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind
- ab 3. Kind unter 18 Jahre, wenn 1 Erw. und 2 Kinder unter 18 Jahre Mitglieder im Verein
sind

7. Abteilungen mit Zusatzbeitrag

Badminton Erwachsene + 2,- €
Badminton Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Ballett + 4,- €
Basketball Erwachsene + 3,- €
Basketball Kinder und Ermäßigte + 2,- €
Karate Erwachsene + 2,- €
Karate Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Kindertanz + 4,- €
Volleyball Erwachsene + 2,- €
Volleyball Kinder und Ermäßigte + 1,- €

Aufnahmegebühr: Kinder und Jugendliche  8,- € /  Erwachsene 16,- €

Lastschriftverfahren
Die Beiträge werden jeweils zum 1. eines Quartals eingezogen. Für nicht eingelöste
Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 2,50 € erhoben. Zudem sind die
Rücklastschriftkosten zu ersetzen.

Rechnungszahler
Zahlung halbjährlich im Voraus zum 1. Januar und 1. Juli eines Jahres. Pro Halbjahr 5,- €
Zusatzkosten.
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Wer............................Was..................................Wo

Geschäftsstelle Erlenstraße 85 A, 28199 Bremen                 Telefon: 598 04 53/55
Di. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 16.00 - 18.00 Uhr  Fax: 598 04 54
e-mail:info@btsneustadt-bremen.de
www.btsneustadt-bremen.de

Vorsitzender Adelmann, Jürgen 58 31 70

stellv. Vorsitzender Schoon, Holger 82 65 72

stellv. Vorsitzende

Fachbereich Turnen Kramer, Monika 55 86 32

Rechnungsführerin    Wendt, Ricarda 50 23 19

Geschäftsführerin Brandt, Sabine 598 04 53

Badminton Ittenbach, Peter 63 09 51

Basketball Wendler, Olaf 0 42 03 / 700 35 41

Er + Sie Kruse, Sigrid 50 33 11

Intern. Folklore Wendt, Ricarda 502319

Fußball Brokate, Christoph 51 09 80

Handball Wittkopf, Alexander 0172 81 63 391

Karate Eren, Hüseyin 0 42 06 / 33 49 190

Kurse Brandt, Sabine 598 04 53

Leichtathletik Molis, Susanne 83 36 67

Männerturnen n. n.

Gesundheitssport

(Koronar/Krebsnachsorge) Info über  Geschäftsstelle 598 04 53

Spielmannszug Salomon. Jens 644 97 65

Tischtennis Neumann, Gabriele 557 85 00

Volleyball Bosse, Katja 0176 21699076

RSG Rux, Silvia 04221/56 481

Hallenaufsicht

und Plätze Berning, Klaus 596 28 84

Frank, Günther 68 55 84 30

Möller, Hermann 59 67 988

Suhling, Manfred 51 39 21

Herausgeber BTS Neustadt, Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

Konto: Die Sparkasse in Bremen – 

IBAN: DE30290501010001717271 – BIC: SBREDE22
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Kundendienstbüro 
Helgard Sydow
Versicherungsfachfrau
Telefon 0421 5229995
Telefax 0421 5229996
Helgard.Sydow@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/Helgard.Sydow
Sedanstraße 72
28201 Bremen 
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.  8.00–12.00 Uhr 
Mo., Di., Do. 15.00–18.00 Uhr

Wetten, wir sind günstiger?!
50 € sind Ihnen sicher

Wir wetten, dass Sie bei einem Wechsel 
von mindestens drei Versicherungen, 
z. B. Ihrer Hausrat-, Haftpfl icht- und 
Unfallversicherung, zur HUK-COBURG 
mindestens 50 € im Jahr sparen.
Verlieren wir die Wette, erhalten Sie einen 
Einkaufsgutschein von Amazon.de im Wert 
von 50 €, ohne weitere Verpfl ichtung.
Rufen Sie an und vereinbaren Sie einen 
Vergleichstermin! Die Wette gilt bis zum 
31.12.2014.*

50,- € Gutschein von                           

                  
 sichern

* Teilnahmebedingungen unter www.huk.de/checkwette

Aktion verlängert bis 31.12.2015
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Trendgarne von LANA GROSSA, ONline u.a.
Sockenwolle: Regia, Meilenweit, Supersocke u.a.
Wolle zum Strickfilzen, Islandwolle (LOPI)

Bremen-Neustadt · In
dustriestr. 2

0 · Tel. 5110 60

Montag, Mittwoch, Freitag 10.00 -13.00 + 15.00 -18.00 Uhr · S
amstag 10.00 -13.00 Uhr

Oldenburg · Stedinger Str. 8
5 · Tel. 3 84 40 20

(MACO-City) · Montag bis Freitag 10.00 - 18.00 Uhr · Samstag 10.00 - 14.00 Uhr

Lässig
 und chic,

selbstgestric
ktes fü

r 

den Frühling!

Peter G. Verdonck
Industrie Elektrik GmbH
Werner-von-Siemens-Str. 7
28816 Stuhr

Tel.-Nr.: 0421 / 56 30 41
Fax-Nr.: 0421 / 56 33 87
E-Mail: info@verdonck.de

Ihr Elektropartner für: Haus · Gewerbe · Industrie
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